
 

Am Girls‘ Day in den Garten 
 
Die Firma Bohr, führendes Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen in der 
Region und Mitglied der Gärtner von Eden, beteiligte sich am bundesweiten 
Aktionstag Girls‘ Day und begrüßte sechs Schülerinnen auf ihrem 
ausgedehnten Betriebs- und Schaugartengelände, um ihnen Einblicke in den 
vielfältigen und kreativen Beruf der Landschaftsgärtnerin zu bieten. 
 

25.04.2024, Merzig-Schwemlingen  Olivia, Lilly und Ella, Nela, Lone und Romy sind 

aus der näheren und weiteren Umgebung nach Merzig-Schwemlingen gekommen, 

um etwas über den Beruf der Landschaftsgärtnerin zu lernen. Sie finden den Girls‘ 

Day, den bundesweiten Aktionstag, an dem Mädchen die Möglichkeit bekommen, in 

als eher männlich wahrgenommene Berufe hineinzuschnuppern, eine großartige 

Sache und haben sich bewusst für den Besuch bei dem Garten- und Landschaftsbau-

Unternehmen entschieden. Draußen sein, mit Pflanzen und im Team arbeiten: All das 

gefällt ihnen. Romy zum Beispiel kann sich überhaupt nicht vorstellen, später einmal 

in einem Büro zu arbeiten. 

 

Das Bohr-Team hat den Tag gut vorbereitet, um seinen jugendlichen Gästen 

altersgerecht die Vorzüge der Arbeit im Garten- und Landschaftsbau näher zu 

bringen und gleichzeitig ein realistisches Bild des Berufs zu vermitteln. 

 

Beete planen und bepflanzen 

Nach einer kurzen Begrüßung und einer Einführung stand als erste Aufgabe die 

Pflanzplanung für mehrere Hochbeete auf dem Programm. Die Mädchen lernten, 

welche Nutzpflanzen gut miteinander harmonieren und welche man lieber auf 

Abstand hält, und mussten dann entscheiden, was sie wohin pflanzen würden. Mit 

dem fertigen Pflanzplan hieß es dann „Ran ans Beet“. In zwei Dreierteams und unter 

fachkundiger Anleitung befreiten die Schülerinnen die Beete zunächst von verblühten 

Narzissen und anderen „Altlasten“ und bereiteten sie für die Neubepflanzung vor. 

Salat, Möhren, Bohnen und einiges mehr wanderten in die Erde, noch flugs eine 

Rankhilfe für die Bohnen aufgebaut, und schon ging es weiter zur nächsten Station.  

 



 

Dort drehte sich alles um das Thema Rollrasen. Nach einem kleinen Theorieteil ging 

es im Schaugarten der Firma ans Verlegen – Bodenvorbereitung, Düngung und 

Walzen inklusive. Die Mädchen packten kräftig mit an und erledigten die Aufgabe im 

Team – ganz so, wie gelernte Landschaftsgärtnerinnen es machen. 

 

Mädchen für den Beruf begeistern 

Danach stand auch schon die Abschlussrunde an, in der deutlich wurde: Die 

Teilnahme am Girls‘ Day war für alle eine Bereicherung, und in einigen Privatgärten 

rund um Schwemlingen dürfte es demnächst frisch bepflanzte Hochbeete geben. 

Auch Hannah Bohr, im Familienbetrieb für Personalthemen zuständig, zog eine 

positive Bilanz des Vormittags: „Die Mädchen waren total interessiert und haben 

großartig mitgearbeitet“, fasst sie zusammen. „Im Garten- und Landschaftsbau sind 

immer noch mehr als 80 Prozent der Auszubildenden männlich. Das wollen wir mit 

solchen Aktionen wie heute gerne ändern und mehr Mädchen und junge Frauen für 

unseren tollen Beruf begeistern. Schließlich sind bei der Gestaltung und Pflege von 

Gärten auch viele Skills gefragt, die gemeinhin als typisch weiblich gelten: Kreativität, 

Empathie, Fürsorglichkeit. Wir machen mit unserer Arbeit Menschen glücklich und 

haben dabei immer den Bezug zur Natur – das ist einfach eine großartige 

Kombination.“  

 


